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Mit 17 schon
Schweizer Meisterin
IBACH eg. In knapp zwei Wochen
wird Annika Thalmann, Ibach, 17
Jahre jung. Sie hat beim FC Ibach
beim Nachwuchs Fussball gespielt
– mit Jungs. Letzten Sommer wech-
selte sie zum FC Luzern und wurde
am Sonntag mit ihrem Team U18-
Schweizer-Meisterin. Seite 29

War mit dem FCL erfolgreich,
Annika Thalmann.

Bild Erhard Gick

Die Esskultur,
nicht auszuessen
INNERSCHWYZ red. Essen sie im-
mer aus? Ob zum Frühstück, Mittag-
essen oder Nachtessen, bei asiati-
schen Gästen ist es typisch, eine
«Sauerei» zu hinterlassen. Hotels
kämpfen gegen die Verschwendung
an. Aber da ticken viele Asiaten halt
ganz anders. Seite 3

Genf feierte sein
«Bicentenaire»
BRUNNEN/RÜTLI cj. Auf den Tag
genau zweihundert Jahre nach der
Unterzeichnung der Beitrittsurkun-
de zur Schweiz hat gestern der
Kanton Genf in Brunnen und auf
dem Rütli gefeiert. Mit vielen Reden,
viel Prominenz, viel gegenseitigem
Lob und viel Wein. Seite 6

Mittwoch, 20. Mai 2015

Gesund und fit
Personal Trainerin Valeria Meli bringt die
Schwyzer an ihre Grenzen. Seite 11

Aussergewöhnlich
In Gersau blüht erstmals ein
30-jähriger Bananenbaum. Seite 36
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DAS BESTE FÜR
IHRE GESUNDHEIT.

Unser neues Facharztzentrum
für Schul- und

Komplementärmedizin.

Raiffeisenbank Waldstätte, Brunnen, Schwyz

Für Ihr Eigenheim
braucht es solide Partner

Wir beraten Sie gerne
Telefon 041 818 50 58

Sandra Lagler
Kreditberaterin

Farmer Bier
50 cl, Fr. 0.55/Flasche

Neuer Dokumentarfilm
Roger Bürgler setzt das bekannte
Schwyzerörgeli in Szene. Seite 4

Bundesrat gibt den
Axengegnern Korb
KANTON/BERN Ein weiteres
Mal spricht der Bundesrat in
der Axenfrage Klartext: Neue
Axenstrasse und Neat-Zubrin-
ger kommen sich nicht in die
Quere.

CHRISTOPH CLAVADETSCHER

Die Grünen-Co-Präsidentin Regula
Rytz aus Bern hatte wegen des Axen-
Projekts dem Bundesrat eine Interpella-
tion eingereicht. Die Bernerin befürchtet,
dass der Bau der Neuen Axenstrasse der
Neat in die Quere komme –wortwörtlich
wie auch im übertragenen Sinne. Als
Gegnerin des Strassenprojektes fordert
sie einen Planungsstopp, bis alle offenen
Fragen geklärt seien. Das Departement
Leuthard hat nun deutlich geantwortet:
Es bestehe kein Konflikt zwischen den
beiden Bauvorhaben. Ebenso wenig wer-
de eines der beiden Projekte bevorzugt.
ImGegenteil: Neue Axenstrasse wie auch
Neat werden forciert. Seite 5

Bundesrätin Doris
Leuthard spricht
sich klar für die

Neue Axenstrasse
wie auch für den
Neat-Zubringer

aus.
Keystone
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Geheimdienst
prüft Asylanträge
TERRORISMUS cin. Die Furcht vor
getarnten Flüchtlingen der Terror-
miliz IS steigt. Der Schweizer Nach-
richtendienst erhält Dossiers aus
Risiko-Ländern vorgelegt. Die Dschi-
hadisten der Terrormiliz IS dehnen
ihr Gebiet zunehmend aus. Derzeit
belagern sie die antike Oasenstadt
Palmyra in Syrien und haben die
irakische Stadt Ramadi eingenom-
men. Doch sie haben nicht nur ein
Kalifat im Nahen Osten ausgerufen,
sondern wollen auch die westliche
Welt bedrohen. Hierfür planen IS-
Terroristen von Libyen aus systema-
tische Angriffe auf Europa, wie jüngst
ein BBC-Bericht zeigte.

Persönliches Gespräch essenziell
Das Staatssekretariat für Migration

(SEM), welches die Asylanträge in
der Schweiz bearbeitet, setzt bei Ge-
sprächen mit Asylbewerbern auf die
Erfahrung ihrer Mitarbeiter: «Sie sind
darin geschult, in den Anhörungen
herauszufiltern, ob ein Asylsuchen-
der beispielsweise einen terroristi-
schen Hintergrund haben könnte»,
sagt Léa Wertheimer, SEM-Medien-
sprecherin. Seite 21

Mehrwertsteuer
zurückerstatten
BERN sda. Die SRG verschickt Tau-
sende Briefe, in denen sie für das
neue Radio- und TV-Gesetz wirbt.
Derweil ist klar: Wer die Rechnung
für die Radio- und TV-Empfangsge-
bühren bereits bezahlt hat, erhält die
unrechtmässig erhobene Mehrwert-
steuer zurückerstattet. Seite 22

Deckungsgrad
verbessert
BERN sda. Trotz Negativzinsen plant
nur etwa ein Fünftel der Schweizer
Pensionskassen, die Anlagestrategie
zu ändern. Im vergangenen Jahr
hatten die Kassen jedenfalls den
richtigen Riecher. Sie konnten an
Stabilität gewinnen. Seite 25

Zwirbelwind im Kinderzimmer
Die Kinderband Zwirbelwind aus Immensee macht Mundart-Songs, die auch
Erwachsene mitzureissen vermögen. Ob an Konzerten oder im Kinderzimmer:
Sie sorgen mit ihrer Musik und ihrem neuen Album für Ohrwürmer. Die CD-Taufe
geht am Samstag, 13. Juni, in der Schwinghalle Küssnacht über die Bühne. Seite 15


